Protokoll der 29. Generalversammlung der Schweizerischen Gesellschaft für Endodontologie vom 19. Januar 2024 im Kongresszentrum Beaulieu in Lausanne
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und 50 weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer der SSE

Entschuldigt hat sich:
Dr. Niculina Penteker
1. Bestätigung des Protokolls der GV vom 27. Januar 2023
Einstimmige Genehmigung. Als Stimmenzähler stellen sich Mauro Amato und Beat Suter zur Verfügung.

2. Bericht des Präsidenten
Der letzte Kongress in Bern war gut besucht und und war auch finanziell ein Erfolg. Bei Klaus Neuhaus und Patrick Sequeira bedankt er sich für die Vorbereitung des wissenschaftlichen Teils und beim Sekretariat (mit Namensnennung) für die Organisation. 
Die Vorstandssitzungen wurden teilweise mittels Zoom aber auch als Präsenzsitzungen durchgeführt.
Bernard Thilo und Serge Bouillaguet dankt er für die Vorbereitung des wissenschaftlichen Teils des jetzigen Anlasses in Lausanne.


Der Präsident bittet die Anwesenden, Werbung für die Mitgliedschaft in der SSE zu machen. 

Im Mai wurde in Solothurn die Summer School durchgeführt. WBA-Träger und die 4 Unis waren eingeladen. Die Summer School wurde gut besucht. Zwei Referate wurden durch Prof. Michael Bornstein gehalten, das Thema war die 3-D-Bildgebung in der Zahnmedizin und ihre Bedeutung für die Endodontologie. 

Dieses Jahr wurde keine WBA-Prüfung durchgeführt. 

Die SSO führte im Mai die Delegiertenversammlung durch und im Dezember die Präsidentenkonferenz, bei welchen der SSE-Präsident immer teilnimmt. Das BZW hat dieses Jahr im November die jährliche Sitzung mit den Gesellschaften durchgeführt. Dabei wurde mitgeteilt, dass die neue Weiterbildungsordnung auf den 01.01.2024 in Kraft tritt. Zur neuen WB-Ordnung nimmt der Präsident Stellung: Das BZW wurde seinerzeit auf Anfrage des Bundesamtes für Gesundheitswesen ins Leben gerufen. Es bestand die Absicht ein Büro für Weiterbildungsanliegen, unabhängig von der SSO, zu etablieren. Im Jahr 2016 wurde die WB-Ordnung umgeschrieben. Dabei wurde die Möglichkeit geschaffen, die Weiterbildung nicht mehr rein akademisch sondern auch berufsbegleitend und modular zu absolvieren. Die SSO selbst mit ihrem WBA in allgemeiner Zahnmedizin hat mitgemacht. Auch die Implantologen und die Kinderzahnmediziner sind dabei. Die SSE hat Druck auf das BZW gemacht, weil die dreijährige universitäre Weiterbildung nicht vollumfänglich ersetzt werden kann. Jetzt haben wir eine neue Weiterbildungsordnung. Hier ändert vor allem, dass wir eine dreiteilige Abstufung haben. 1. (tiefste) Stufe: Curriculum, 2. Stufe: WBA. Beide können mit Modulen oder berufsbegleitend erreicht werden. 3. (höchste) Stufe: Expertin/Experte. Das BZW möchte, dass die Fachgesellschaften alle Stufen anbieten.  Die Folgen davon: Die aktuellen WBA-Träger können vom BZW ein neues Zertifikat anfordern, auf welchem nicht mehr WBA steht, sondern Expertin/Experte in Endodontologie. Dieser Schritt ist allerdings mit Kosten verbunden. Die Reglemente der SSE müssen dazu umgeschrieben werden in Bezug auf die Expertin/den Experten.

Aus dieser Situation entstehen die folgenden Fragen: Wollen wir weiterfahren mit der dreijährigen universitären Ausbildung? Oder sterben wir den Facharzttitel an? Die Vor- bzw. Nachteile müssen abgewogen werden. Zudem werden wir bei anderen Gesellschaften nachfragen, ob diese die berufsbegleitende Ausbildung einführen möchten. 
Die Universität Basel hat die Kandidatur eingereicht als Ausbildungsstätte in Endodontologie. Dies freut den Vorstand der SSE und will so gut als möglich Unterstützung leisten.
 Zur Erinnerung: Birgit Lehnert ist seit 2022 im Vorstand der BZW. Sie vertritt in der BZW die Gesellschaften, welche über einen privatrechtlichen Weiterbildungsausweis verfügen.
Zum Thema, wie viele Endospezialisten wir in der Schweiz benötigen, wurde eine Umfrage durchgeführt. An die Daten zu gelangen, war nicht ganz einfach. Er hofft, dass noch in diesem Jahr eine Publikation möglich ist. Er dankt vor allem Monika Marending, welche das Projekt begleitet.
Im Dental Journal (SDJ) erschien eine Publikation interne und externe Zahnresorptionen.  Der Artikel ist gut angekommen. Er bedankt sich bei Matthias Zehnder, welcher das Projekt leitete. 
Das Prinzip des Study Clubs wurde bereits letztes Jahr erläutert. Der Study Club im Tessin hat bereits 31 Mitgliedern. Drei Sitzungen wurden abgehalten.  Wenn Interesse vorhanden ist, sollten noch mehr Study Clubs zum Erfahrungsaustausch eingerichtet werden. 
Nächste Kongresse: 
· IFEA vom 11.09.2024 in Glasgow. 
· SSE-Kongress 2025 in Lugano (wie üblich zwei Tage) mit vorgängigem Hands-on-Kurs von einem Halbtag. Die Einschreibung an diesen Kurs ist jedoch nur möglich, sofern die Interessentin/der Interessent auch am SSE-Kongress teilnimmt. 

· Der ESE-Kongress 2026 findet in Paris statt.
· Der SSE-Kongress 2026 wird in Bern stattfinden.
Dem Vorstand dankt der Präsident für die Arbeit während des ganzen Jahres und gleichzeitig auch dem Sekretariat für die gute Betreuung der Gesellschaft.

3. Bericht des Sekretärs
Der Sekretär dankt dem Präsidenten für den Einsatz in den vergangenen Jahren. Auch dem Vorstand der SSE dankt er für die ehrenamtliche Arbeit sowie Bernard für die lokale Organisation und das Kulinarische des aktuellen Kongresses. Ferner dankt er Marianne für den Kontakt mit den Referenten und Donna und auch Simon für die Arbeit am Desk und schlussendlich auch seiner Frau, welche sich mit unzähligen Stunden für das Gelingen des Kongresses eingesetzt hat. Ferner dankt er den Anwesenden, dass sie der SSE die Treue halten.
Die Webseite wurde neu gestaltet: Der Member-Bereich ist derzeit jedoch nicht aktiv, die Foto-Galerie wurde wegen den neuen Bestimmungen zum Datenschutz entfernt.

Zur Statistik:

14 Austritte 2023

10 Eintritte 2023
Am aktuellen Kongress haben sich 218 Teilnehmerinnen und Teilnehmer angemeldet. Ferner sind 19 Aussteller vertreten. Die SSE hat derzeit 254 Mitglieder.

Zum Andenken an den verstorbenen Robert Lukàcs erheben sich die Teilnehmenden der GV.
Der Sekretär dankt, dass die Korrespondenz mit den Mitgliedern der SSE per Mail erfolgen kann. Ab und zu sollte auch der SPAM-Ordner geprüft werden, weil es immer wieder „fehlgeleitete“ E-Mails der SSE gibt.

Noch etwas zur Erheiterung: Die Postfachanlage in Bern wurde saniert. Die Post hat die Unterlagen sowie den Schlüssel für das neue Postfach bereits im neuen Postfach und nicht im alten deponiert. Somit konnte über eine längere Zeit nicht auf die Post der SSE zugegriffen werden.

4. Bericht des Kassiers
Finanziell ist die SSE „gewachsen“. Rund CHF 670‘000.- Vermögen hat die SSE derzeit, d.h. plus CHF 40‘000.- gegenüber dem Vorjahr. Der Betrag von ca. CHF 29‘000.- kann als Gewinn verzeichnet werden. Im Vorjahr hatten wir einen Verlust von CHF 47'000.-. 
Die Revisionsstelle hat ihren Revisionbericht abgeliefert. 
Wir erwarten, dass der Kongress in Lausanne auch einen Gewinn ausweisen wird, dies trotz eines gleichzeitig stattfindenen „Konkurrenz-Kongresses“ in Bern.

Die Rechnung sowie das Budget werden von den Mitgliedern einstimmig genehmigt.
5. Bericht des Präsidenten des wissenschaftlichen Komitees
In der Zusammensetzung gibt es Veränderungen, welche er erläutert. Klaus Neuhaus (Fokussierung auf Kinderheilkunde) und Beatrice Sigrist-Guldener (Ruhestand) sind ausgetreten. Neue Mitglieder sind Prof. Julien Leprince, Ordinarius in Genf und Dr. Anja Lüssi, welche als Endodontologin in Zürich und Bern arbeitet. Er dankt beiden für die Mitarbeit im wissenschaftlichen Komitee. 

Im April 2023 wurde ein Research-Day am UZB in Basel durchgeführt. An dieser Veranstaltung für die Studierenden durfte er einen halbstündigen Vortrag über die Fachgesellschaft SSE halten. 

Die Summer School wurde bereits erwähnt. Die Organisation und das Programm dieses Anlasses sind jetzt auch dem wissenschaftlichen Komitee zugeordnet. Ebenfalls bereits erwähnt wurde das Thema interne versus externe Resorption, welche federführend von Matthias Zehnder geschrieben wurde. Wenn die Homepage bereit ist, wird dieser Artikel sowie auch ein weiterer Artikel über die Antibiose in der Endodontologie hochgeladen (dieser Artikel ist auch auf der Homepage des Dental Journals aufgeschaltet). Der Antrag auf ein WBA-Programm in Basel ist ebenfalls bereits erwähnt worden.

Bezüglich der Forschungspreise gab es keine Nominierungen. In der gestrigen Sitzung wurde ein neues Reglement zur Nachwuchs-Wissenschaftsförderung aufgesetzt, welches jetzt in den Review-Prozess geht. Er hofft, dass er nächstes Jahr einen neuen Preis mit einer würdigen Preisträgerin bzw. einem würdigen Preisträger präsentieren kann. Bezüglich der Stipendien gab es ebenfalls keine Nominierungen, ebenso für die Reisekostenbeihilfe. Für die Forschungsförderung wurde von Oberarzt Dr. Wadim Leontiev des UZB ein Antrag für die Unterstützung der Arbeiten betr. die Implementierung von Augmented Reality im OP-Mikroskop zur Präparation von Zugangskavitäten eingereicht. Es läuft ein Review-Prozess und Patrick Sequeira hat dazu ein standardisiertes Formular entworfen. 

6. Festsetzung des Jahresbeitrages, Entlastung des Vorstands
Der Beitrag für SSE-Mitglieder von CHF 150.-und derjenige für die WBA-Trägerinnen und -Träger von CHF 300.- werden beibehalten (einstimmige Genehmigung).

Dem Vorstand wird einstimmig Decharge erteilt.
7. Wahlen
Aus dem Vorstand sind Serge Bouillaguet und Bernard Thilo zurückgetreten. Der Präsident dankt den beiden für die langjährige gute Arbeit. Prof. Dr. Julian Leprince und PD Dr. Dan Rechenberg sollten neu in den Vorstand gewählt werden.
Die beiden Personen werden gewählt. Dan Rechenberg kann wegen Abwesenheit nicht vorgestellt werden.

8. Anträg von Mitgliedern
Es wurden keine Anträge eingereicht.

9. Datum und Ort des nächsten Kongresses
23.-25.01.2025 in Lugano (der 23.1.25 ist für Hands-on-Kurse reserviert). 

10. Varia
Keine Wortmeldungen.

Der Präsident dankt allen Teilnehmern für ihre Anwesenheit an der GV und schliesst die Sitzung.

Schluss der Versammlung: 12.50 Uhr
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Simon Liechti
